
Dinhard, 14.04.2025 
 

Gewerbeverein Dinhard – Thurtal 
 

Protokoll der 39. Generalversammlung vom 11.04.2025 
Ort: Dinhard, Restaurant Riedmühle 
 

Traktanden: 
 

1. Begrüssung 
Michael Marti begrüsst die Teilnehmenden zur 39. Generalversammlung. Der Vorstand 
ist durch Michael Marti, Fabio Knöpfel, Simone Gut, Reto Engelhard und Mike 
Günthardt vertreten. Die Traktandenliste wurde fristgerecht verschickt. Es sind keine 
Anträge für die Versammlung eingegangen. 
 

2. Wahl eines Stimmenzählers 
Alle Anwesenden haben sich in die Präsenzliste eingetragen. Es sind 33 Vereinsmit-
glieder, ein Ehrenmitglied und 7 Gäste anwesend. Das absolute Mehr liegt bei 17 Per-
sonen. Markus Müller ist als Stimmenzähler gewählt.  
 

3. Genehmigung des Protokolls der 38. Generalversammlung 
Das Protokoll wurde per Mail verschickt. Zudem ist es auf der Webseite vom GVDT er-
sichtlich (Verein > Generalversammlungen > Protokolle vergangener Generalversamm-
lungen). Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem Protokollführer gedankt. 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 
Für Informationen zum BIP, der Teuerung, etc. verweist Michael Marti auf andere Me-
dien. Der Jahresbericht ist in diesem Jahr ein bisschen persönlicher. Michi startet den 
Jahresbericht mit einem Bibelvers (Jesaja 29 Vers 7) und zeigt zum Abschluss ein Zitat 
vom französischen Philosophen und Schriftsteller Voltaire. 
 
Der Jahresbericht wird mit Applaus genehmigt. Er ist nachfolgend aufgeführt: 
 
Einige Anwesende sind nach Dinhard gezogen. Andere wie Thomas Schmid, Stefan 
Schindler oder unsere Kinder sind hier geboren. Alle haben im Dorf ein Zuhause gefun-
den. Nun wird Dinhard 750 Jahre alt - älter als die Eidgenossenschaft. Das Jubiläums-
fest hat einen Grossteil meines letzten Vereinsjahres ausgefüllt. Es gab unzählige Sit-
zungen vom Gesamt-OK und vom OK des Sommerfestes. Einiges ist schon aufge-
gleist, anderes muss noch organisiert werden. Aber wir sind überzeugt, dass es mit der 
Hilfe von uns allen, den Bewohnenden und den «Gwärblern», ein tolles Fest wird. Auch 
wenn wir unseren „Gwärblerteil“ Sommerfest nennen, sind wir trotzdem ein Bestandteil 
der gesamten Feier. Der Gewerbeverein gehört genauso zum Dorf wie die Pünten-
pächter, die Landfrauen, die Kirchgemeinde, die Turnvereine und was es sonst noch 
alles gibt. 
 
Was mich am Gewerbeverein besonders freut, ist die steigende Anzahl Teilnehmende 
beim Gwärbler-Lunch – 10 bis 15 Personen sind keine Seltenheit mehr. Es wird disku-
tiert, gelacht, manchmal gestichelt und einfach die Gemeinschaft genossen. Man kennt 
und schätzt sich – falls nötig hilft man einander. Schön, dass anders Denkende nicht 
ausgegrenzt oder gecancelt werden. Ich wünsche mir, dass es so bleibt und dass der 
Zusammenhalt beim Gewerbeverein durch das Sommerfest noch stärker wird. Das OK 
vom Sommerfest ist auf jeden Fall bereits jetzt ein tolles Team, das sich gegenseitig 
unterstützt und wertschätzt. Jeder fügt sich mit seinen Gaben und Fähigkeiten in das 
Team ein. Es ist mir eine Freude, mit euch unterwegs zu sein. 
 



Vom letzten Jahr ist mir die relativ spontane Reise an den Weihnachtsmarkt Innsbruck 
gut in Erinnerung geblieben. Zahlreiche Mitglieder vom Gewerbeverein nahmen an der 
Reise teil. Die gemeinsamen Essen oder die spontanen Treffen am Markt waren be-
sondere Highlights – alles bei sehr schönem Winterwetter. Eine ähnliche Reise können 
wir in diesem Jahr wiederholen. Schön wäre es, wieder einmal eine grössere Reise 
durchzuführen. Wir waren in Hamburg, in Schweden, im Glarnerland oder im Appen-
zellerland. Die legendäre Talfahrt vom Hohen Kasten werde ich wohl nie vergessen. 
 
Ich wünsche mir bei den heutigen politischen Wirren, dass wir in Dinhard zusammen-
halten. Andrea vergleicht die «Dinharder» oft mit den Galliern. Es wird gestritten und 
gestichelt, aber wenn es darauf ankommt, dann steht man zusammen. Ich freue mich 
auf ein weiteres Vereinsjahr und das bevorstehende Sommerfest. 
 

5. Jahresrechnung 2024 / Revisionsbericht 
Simone Gut präsentiert die Jahresrechnung. 
 
Das Total an Erträgen beläuft sich auf 8355 Franken. Das Total an Aufwände beläuft 
sich auf 10'829.15 Franken. Somit resultiert ein Verlust von 2474.15 Franken. Der Ver-
lust ist kleiner als budgetiert, weil die Ausgaben für die Webseite kleiner waren als vor-
gesehen und weil kein Vorstandsessen stattgefunden hat. Das Vereinsvermögen be-
trägt 24'623.87 Franken und der Verein ist somit finanziell gesund. 
 
Markus Müller hat die abgeschlossene Erfolgsrechnung und Bilanz geprüft. Er liest den 
Bericht der Rechnungsrevision vor und beantragt den Teilnehmenden der Generalver-
sammlung, die Jahresrechnung zu genehmigen und die verantwortlichen Organe zu 
entlasten. 
 
Die Jahresrechnung 2024 wird einstimmig angenommen. Erfolgsrechnung und Bilanz 
sind bei Simone Gut einsehbar. 
 

6. Budget 2025 
Das Budget bleibt im Grossen und Ganzen unverändert im Vergleich zu den letzten 
Jahren. In diesem Jahr wird ein Essen stattfinden, bei dem der Vorstand und das OK 
vom Sommerfest teilnimmt. Kosten im Zusammenhang mit der Neugestaltung der 
Webseite müssen nicht mehr budgetiert werden. Budgetiert sind dafür Auslagen in der 
Höhe von 1000 Franken, die im Rahmen der 750-Jahr Feier der Gemeinde Dinhard an-
fallen könnten. Schlussendlich wird ein Verlust von 3145 Franken erwartet. 
 
Das Ziel vom Sommerfest ist ein Gewinn. Für Vorauszahlungen besteht ein Konto «Ei-
genkapital Gwärbi» auf dem sich 6385.50 Franken befinden. 
 
Das Budget 2025 wird zur Kenntnis genommen. Es ist ebenfalls bei Simone Gut ein-
sehbar. 
 

7. Mutationen 
Seit der letzten GV gab es drei Neueintritte: Marvin Walser von Gehlhaar GmbH (Son-
nen- und Sichtschutz), Benjamin Haidorfer von Schwiizer Handwerk GmbH (Allrounder 
Handwerk) und Marc Furrer von Furrer Schweiz AG (Handel und Reparaturen von Gar-
ten- und Forstgeräten, z. B. Rasenmähern). Alle neuen Mitglieder sind anwesend und 
stellen Ihre Betriebe kurz vor. 
 
Der Verein zählt aktuell 59 Mitglieder und zwei Freimitglieder. 
 

8. Wahlen 



Simone Gut tritt zurück und gibt ihr Amt als Kassierin ab. Als Kassier neu gewählt ist 
Manuel Uhlmann (Finanzen & Controlling Optimo Group). Er stellt sich nach seiner 
Wahl den Anwesenden vor. 
 
Der Vorstand besteht aus den folgenden Personen: Michael Marti (Präsident), Fabio 
Knöpfel (Protokollführer), Manuel Uhlmann (Kassier), Reto Engelhard (Öffentlichkeits-
arbeit, Mitgliederbetreuung) und Mike Günthardt (Öffentlichkeitsarbeit, Mitgliederbe-
treuung). Die Revisoren sind Markus Müller und Andrea Marti. 

 
9. Jahresprogramm / Termine 

Jeweils am ersten Freitag im Monat treffen sich die GVDT-Mitglieder zu einem gemein-
samen Mittagessen im Restaurant Riedmühle oder Freihof. Alle Mitglieder erhalten die 
Einladung per E-Mail. Aus organisatorischen Gründen ist es wichtig, dass sich die Teil-
nehmenden im Doodle anmelden. Anfangs Juli oder August findet der Gwärbler-Lunch 
in der Schlosshalde bei der Mörsburg statt. Das Highlight vom Jahresprogramm ist das 
Sommerfest im Rahmen der 750 Jahr-Feier der Gemeinde Dinhard (29. bis 31.08.25). 
Mit grosser Wahrscheinlichkeit können die Mitglieder an einer Weihnachtsmarkt-Reise 
nach Ulm teilnehmen (28./29.11.25). 

 
10. Gwärbi / 750 Jahre Dinhard 

Es besteht ein Gesamt-OK für die 750 Jahr-Feier der Gemeinde Dinhard. Stefan 
Schindler ist Präsident vom Gesamt-OK und gibt einen Einblick in den aktuellen Stand 
und einen Ausblick: 
 
Die Festvorbereitungen gehen in die entscheidenden Phasen. Bei der Organisation 
vom Fest ist man gut auf Kurs. Es wird ein tolles Fest. Ein Dankeschön geht an das OK 
vom GVDT-Sommerfest. Das Gewerbe ist beim Aufbau und beim zur Verfügung stellen 
der Infrastruktur wichtig. Es braucht allerdings viele Personen, die sich engagieren – 
vor, während und nach dem Fest. 

 
Das GVDT-Sommerfest hat ein eigenes OK. Es besteht aus den folgenden Personen: 
Michael Marti, Fabio Knöpfel, Reto Engelhard, Mike Günthardt, Christina Weissen, Ste-
phan te Heesen und Clewi Witzig. Nachfolgend sind Informationen zu den verschiede-
nen Bereichen festgehalten: 
 
Infrastruktur/Stände 
Die Strasse von Kirchdinhard bis Dinhard könnte temporär als Einbahnstrasse genutzt 
werden (analog Stationsstrasse beim Thalheimer Dorfmärt). Stephan te Heesen ist im 
Kontakt mit der Kantonspolizei bzw. dem Tiefbauamt. 
 
Ein provisorischer Plan vom Festgelände des Sommerfestes ist erstellt. Allerdings 
müssen noch weitere Abklärungen getroffen werden, z. B. Schlechtwetter-Alternativen. 
Sobald der Plan definitiv erstellt ist, wird er auf die GVDT-Webseite hochgeladen. 
 
Mobiliar-Lounge 
Die Mobiliar-Lounge wird von Frank Günthardt organisiert. Es wird ein gemütlicher Ort 
mit Liegestühlen, Heuballen, Brunnen, etc. Während dem Sommerfest findet ein Public 
Viewing des Eidg. Schwing- und Älplerfest Glarus statt. Die LED-Screens sind bereits 
gemietet (Event AG, David Marti). 
 
Küche/Bar 
In der Festwirtschaft werden Pouletflügeli, Fischknusperli, Falafel und Pommes frites 
angeboten. Für den Betrieb der Festwirtschaft sind viele Helfende nötig. Sobald die 
Öffnungszeiten bestimmt sind, kann ein Schichtplan erstellt werden. Küche, Service, 
und so weiter – die ersten Helfenden können auf jeden Fall das machen, was ihnen 
Spass macht. 



 
Der Barcontainer ist bei Andreas Künzli (7eins Gin) reserviert. Auch bei der 
Bar/Lounge sind wir auf viele Helfende angewiesen. 
 
Werbung 
Mit Werbung sollen möglichst viele Gäste nach Dinhard gelockt werden. Vor allem Fir-
men sollen die Kosten für die Werbemassnahmen tragen. Clewi Witzig hat für das Ge-
samt-OK ein Konzept erstellt, das mögliche Werbe- und Sponsoringflächen aufzeigt. In 
erster Linie sollen sich die ortsansässigen Gewerbetreibenden engagieren. Es gibt die 
Möglichkeit die Kosten für Werbemassnahmen mit Gegenleistungen (Arbeit, Lieferun-
gen, etc.) abzugleichen. Clewi Witzig (cwitzig@witzigdruck.ch / 079 697 62 60) 
und/oder Jasmin Zimmermann (jasmin_fritz@hotmail.com / 076 593 99 92) sind die 
Ansprechpersonen. 
 
Die 750 Jahre-Feier und das Sommerfest werden ebenfalls auf den Webseiten der Ge-
meinde Dinhard und des Gewerbevereins sowie in den sozialen Medien beworben. 
 
Über die gesamte Festdauer werden etwa 2000 bis 3000 Besuchende erwartet. 
 
Personal/Diverses 
Es werden Helfende während dem Fest benötigt. Daneben sind viele Personen nötig, 
die sich davor und danach leidenschaftlich für das Fest einsetzen. Mit der 750 Jahre-
Feier wird der Zusammenhalt im Dorf gestärkt. Das Dorf kann sich auch gegen aussen 
zeigen. Das Fest wird vor allem dann eine gelungene Sache, wenn sich möglichst viele 
Personen beteiligen. 

 
11. Verschiedenes, Wünsche an den Vorstand 

Die Mitglieder vom GVDT können ihren Betrieb in der Dinerter Zytig vorstellen. Diese 
Möglichkeit wird rege genutzt. Die Berichte werden von den Gewerbetreibenden selbst-
ständig erstellt. Frank Günthardt koordiniert die Erscheinung der Berichte, in Zusam-
menarbeit mit Peter Messmer von der Zeitung. In der Ausgabe vom nächsten August 
wird das Sommerfest vorgestellt. Der nächste freie Platz für Firmen vom GVDT ist in 
der Ausgabe vom Februar 2026. Michael bedankt sich bei Thomas Schmid für diese 
Plattform und animiert Gwärbler an der Aktion teilzunehmen. 
 
Die Möglichkeit für Betriebsapéros wurde bereits im letzten Jahr an der GV erwähnt. 
Diese Möglichkeit besteht weiterhin. Der GVDT bezahlt den organisierenden Betrieben 
200 Franken an einen Apéro. 
 
Reto berichtet von Glühwein-Anlass der Firma Matzinger im letzten Dezember und er-
wähnt speziell den Kontakt zu Nachbarn und anderen Gewerbetreibenden im Rahmen 
dieses Anlasses. 
 
Marvin Gehlhaar organisiert bei der Gehlhaar GmbH einen Tag der offenen Tür. Die 
Firma ist seit zwei, drei Jahren in Dinhard ansässig und möchte sich in diesem Rah-
men der Bevölkerung vorstellen (Datum: 17.5.25, 10 bis 18 Uhr). 
 
Stephan te Heesen sagt einige Worte zur neuen Webseite. Die Mitglieder vom GVDT 
können sich auf dieser Plattform gut präsentieren. Sämtliche Informationen zu einzel-
nen Firmen können Stephan zugestellt werden. Er koordiniert im Moment die Veröf-
fentlich der Beiträge auf der Webseite. 
 
Thomas Schmid bedankt sich für Einladung zur GV und teilt den Anwesenden einige 
Informationen mit: Ich bin erfreut, dass der Gewerbeverein neue Vorstandsmitglieder 
gewinnen konnte. Es ist gut, dass sich Gewerbetreibende nicht nur auf den eigenen 
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Betrieb fokussieren, sondern auch das Grosse und Ganze im Auge behalten. Das Ge-
werbe muss in der Gemeinde sicht- und erlebbar sein. Neben den Steuereinnahmen, 
übernimmt es weitere wichtige Aufgaben für die Gemeinde (Zur Verfügung stellen von 
Produkten/Dienstleitungen, Arbeitsplätze, Zusammenhalt, etc.). Im 2026 sind in der 
Gemeinde Dinhard Wahlen. Ich würde mir wünschen, dass sich Gewerbetreibende, die 
auch in Dinhard wohnhaft sind, für eine Vakanz zur Verfügung stellen. Daneben be-
dankt er sich bei Stefan Schindler für die Übernahme des Präsidiums von der 750 
Jahr-Feier der Gemeinde Dinhard. Zudem erwähnt er zwei weitere Angelegenheiten: 
Die Zürcher Stimmberechtigten werden am 18. Mai 2025 über eine Änderung des 
Steuergesetzes betreffend Schritt 2 der Steuervorlage 17 abstimmen. Aus seiner Sicht 
ist ein Ja zur Steuervorlage 17 wichtig für das Gewerbe. In Dinhard wird das Gewerbe-
gebiet Kirchdinhard/Im Winkel eventuell mit einem wesentlichen finanziellen Beitrag 
gefördert. Auch hier kann das Engagement von Gewerbetreibenden entscheidend sein. 

 
Erwin Peter freut sich über die bevorstehende 750 Jahre-Feier der Gemeinde Dinhard 
und insbesondere über das Sommerfest vom GVDT. Er zweifelt jedoch, dass das Ge-
werbe sämtliche Werbekosten übernimmt. Die Gemeinde Dinhard soll für die Werbung 
vom Fest einen Betrag sprechen. 

 
Die nächste GV findet am Freitag, 17.04.2025 statt. 

 
 

Der Präsident 
Michael Marti 
 
Der Protokollführer 
Fabio Knöpfel 


